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1. Stock, weil kein Laden.

Haupt -Bureau:
l ’ikolasstrassc 5.

Telephon 12 u. 2376.
Reise -Bureau:

tanjjjasse 48.
Telephon 242.

„ d , . RsZsimäKiZse Übkole-Visnst
Frivat -Outern . Relsexepüctl , leautm . u. gewerbl.

«hhV“ ter, l zum Versa nd mit der Staats - Bahn.
Abholung u Expedition zu jeder Tagesstunde (Sonntags nur *orm.)

Fraditgut : binnen 4- 5 Stunden 1 . ...Eilgut: ,, Z—4 i nacfl  Eingang
” / der Bestellung.

Claggenaner Gassparkocher
Y'  in @»atfamfeir ^

/w . Eleganz m » tobt lität

Amtsblatt her Stabt Merbahen
T

«nd amtliches Ptthlikattonsorgan der Gemeinde« : Schicrstein, Sonnenberg , Rambach , Naurod , Franenstei », Wambach «. ». a.

Tägliche Beilage zum wierbahener General-llnzeiger.
Nr . Ui. Mittwoch , den 21. Juni 1011 26 . Jahrgang.

Amtlicher Teil.
Skfanittmadratta.

' Donnerstag . den 29. Juni ds . Js ., nach¬
mittags , soll die Grasnntznng von den städti¬
schen Wiescugrnndstücken im Distrikt „ffIo=
sterbruch " — ca. 60 Morgen — öffentlich
meistbietend versteigert werde « .

Zusammenkunft nachmittags 3 Uhr vor
Kloster „Klarenthal " — Restauration Jäger-
Hans —.

Wiesbaden , den 20. Juni 1911. 28280
._ Der Magistrat.

Städtische
S ä u g l i n g s - M i l ch- A n st a l t.

Trinksertige Säuglingsmilch die Tagespor-
tion für 22 Pfennig  erhält jede minder¬
bemittelte Mutter auf das Attest jedes Arztes in
Wiesbaden.

Abgabcstellen sind errichtet:
' 1. in der Allgemeinen Pokiklinik. Helencnstr. 21.

2. in der Augenheilanstalt für Arme. Käpcllen-
I strafte 32,

3. im Christlichen Hospiz, Oranienstraße 53.
4. in dem Hospiz zum hl. Geist. Friedrichstr . 24.
5. in der Drogerie Schocller, Westendstr. 36,
6. in der Kafseehalle, Marktstr . 13.
7. bei Kaufmann M. Ratbseber . Moritzstr. 1,
8. in der Krippe, Guftav-Adolfstr. 20/22,
9. in der Paul -incnsttftung , Schiersteinerstr . 31,

10. in der Speiseballe „Blaues Kreuz, Seöan-
vlatz 5,

11. in dem Städt . Krankenhaus , Schwalbacher-
straße 62,

12. in dem Städt . Schlachthaus, Schlachthaus-
strabe 57 und

13. in dem Wöchnerinnen-Asyl, Schöne Aus-
. sicht 34.

Bestellungen sind gegen Ablieferung des At-
testes dort zu machen.

Unentgeltliche Belehrung über Pflege urrö
Ernährung der Kinder und Ausstellung von
Attesten erfolgt in der Mütterberatungsstelle
(Marktstrahe 1/3) Dienstags , Donnerstags und
Samstags , nachmittags von 5 bis 6 Uhr.

Bemittelte Mütter erhalten die Milch gegen
Einsendung des ärztlichen Atteftcs bei der Säug-
lingsmilchanstatt . Schlachthausstrafte 24 frei ins
Haus geliefert , und zwar:

Nr . I der Mischung zum Preise von 10 Pfg.
sür die Flasche: Nr . II der Mischung zum Preise
von 12 Pfg . für die Flasche: Nr . III der Mischung
»um Preise von 14 Pfg . für die Flasche: Nr . IV
der Mischung zum Preise von 14 Pfg. sür die
Flasche.

Wiesbaden. 28. April 1911.
28200 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Zu der am 27., 28., 29. und 30. Juni , sowie

am 1. Juli ds . Js . stattfindcnden Pscrde-
Bormusterung ist ein Verzeichnis über den
Pfcrdebestand im Stadtkreise Wiesbaden aus¬
genommen worden . Die Vorführung erfolgt
nach 6 örtlich abgegrenzten Bezirken und
nach den bereits zugestcllten und zum Teil
noch zu zustellenden für jedes Pferd ausge-
fertigten Nummern . Die Pferdebesitzer wer-
hrn ersucht , bis zu den genannten Tagen im
Rathause , Zimmer 42, Einsicht von dem Ver¬
zeichnis z« nehmen und etwaige Anträge auf
Berichtigung in bezug auf die Zahl der
Pferde , ihrer Reihenfolge bei der Vorfüh¬
rung , Farbe , Abzeichen . Geschlecht und Alter
stellen zu wollen.

Wiesbaden , den 20. Juni 1911. 28281
__ Der Magistrat-

Bekanntmachung.
Aus Anlaß der Rennen auf der Wiesbadener

Rennbahn bei Erbenbeim am Samtag , den 1.,
Sonntag , den 2. und Dienstag , den 4. Juli
d. Js ., wird zur Regelung des Fußgänger , Reit-
und Fuhrverkebrs für die Zeit von VA—  3 und
6—7 'A Uhr nachmittags folgendes bestimmt:

Bekanntmachung.
Freitag , den 30. Juni ds . Js ., vormit¬

tags . soll die Grasnntznng von den städtischen
Wiese » im Rabengrund mit ca. 150 Morgen
öffentlich meistbietend versteigert werden.

Zusammenkunst vormittags 9 Ubr vor
dem Sause Platterstraße Nr . 73 lRestanra-
tion Daniel .)

Wiesbadeu , den 19. Juni 1911. 28279
._ Der Magistrat

Bekanntmachung.
Vom 25. Juni 1911 ab gelangen im Kurtax-

Bureau Wtlhelmstraße , sowie an der Tages-
Kaffe Nord im Kurhaus die Kurhans -Abon-
nementskarte » sür die zweite Hälfte des
Kalenderjahres 1911 zur Ausqabe . Sie be¬
rechtigen bereits vom Tage der Lösung ab
zum Besuch des Kurhauses und der regel¬
mäßigen Veranstaltungen daselbst.

Der Preis beläuft sich wie im Vorjahr:
für die Hauptkarte auf 20 M
für die Beikarte auf 10 Jl

Sofern kostenlose Zusendung in die Woh¬
nung erwünscht ist, bedarf es entsprechender
mündlicher oder schriftlicher Mitteilung an
das Kurtaxbureau.

Wiesbaden , den 19. Juni 1911.
28282 Die Kurverwaltung.

Grasvcrfteigerung.
Wir versteigern am Donnerstag , den 22.

Juni , morgens 8 Uhr, den diesjährigen Ertrag
der forstfiskalischcn Wiesen an der Eisernen
Hand (etwa 12 Morgen ) in kleineren Stücken.

Zusammenkunft an der Kreuzung des Her¬
zogswegs mit Chaussee Eiserne Hairb-Hahn.

Wiesbaden, den 17. Juni 1911.
28299 Städtisches Wallerwcrk.

Zur Vermeidung von Uugiiickssällen dürfen
sich die Fußgänger , soweit sie nicht zur Er¬
reichung der auf der Nordseite belegencu
Häuser den nördlichen Bürgersteig unbe¬
dingt benützen müssen, nur aus dem süd¬
lichen Bürgersteig der Frankfurterstraße be¬
wegen.

2. Die Frankfurterstrabe ist für Reiter , Rad¬
fahrer und alle nicht der Personenbeförde¬
rung dienende Fahrzeuge verboten.

3. Der Durchgangsverkehr von Fahrzeugen auf
der Frankfurterstraße , von der Rheinstraße
bis zur Gemarkungsgrenze fZiegelei Birk)
ist in der Zeit von V/t —3 Ubr nachmittags
sür alle aus der Richtung Erbenbeim kom¬
mende und in der Zeit von 6—714 Uhr
nachmittags für alle aus der Richtung Wies¬
baden kommende Fahrzeuge verboten.

4. Sämtliche Kraftfahrzeuge <Automobile) ha¬
ben auf der Fahrt zum Rennplatz und zurück
den Fahrdamm der Frankfurterstraßc längs
der Bordkante des südlichen Bürgersteigs zu
benutzen.

5. Sämtliche mit Pferden bespannte Per¬
sonenwagen haben auf der Fahrt zum Renn¬
platz und zurück die Mitte des Fahrdammcs
der Frankfurterstraße , zwischen dem sür
Krastkahrzeugc bestimmten Wegeraum und
dem Straßenbabngelcise , zu benutze».

6. Sobald bei mehreren der zu 4 und 5 ge¬
nannten dasselbe Ziel verfolgenden Fahr¬
zeugen eine Reihenfolge von 3 und mehr
Fahrzeugen entsteht, bat jedes neu hinzu-
kommcnde Fahrzeug sich dem letzten in der
Reihe anzuschließen. Kein Fahrzeug darf
aus der Reibe ausbrechen , vorfahrende über¬
holen oder sich in die Reihe eindränaen.

7. Sämtliche Fahrzeuge dürfen nur mit mäßi¬
ger Geschwindigkeit fahren : Kraftfahrzeuge
nicht über 15 Kilometer in der Stunde.

8. In der Frankfurterstraße ist das Halten von
Fahrzeugen nur soweit gestattet, als das
Ein - und Ausstetgen der Anwohner dies un¬
bedingt erforderlich macht.

Es wird erwartet , baß die gegebenen Vor¬
schriften genau befolgt werden , da nur dadurch
ein geregelter Verkehr von und nach dem Renn¬
plätze erzielt werden kann.

Insbesondere ist den Anordnungen der
Schutzmannschaft unweigerlich Folge zu leisten,
namentlich, wenn sie durch Erbeben der rechten

Hand das Zeichen zum „Halten " gibt, was
hauptsächlich bei der Einfahrt der Straßenbahn¬
wagen aus der Rheinstraße in die Frankfurter¬
straße erforderlich werden wird.

Ta bei den letzten Rennen einzelne Kutscher
von herrschaftlichen Fuhrwerken gegen diese An¬
ordnungen verstoßen haben, werben die Besitzer
ersucht, den Bediensteten ganz besonders die Be¬
folgung vorstehender Maßnahmen einzuschärfen

Zuwiderhandlungen gegen diese Bestim¬
mungen werden auf Grund der Straßenpolizei-
Verordnung vom 10. Oktober 1910 mit Geld¬
strafe bis zu 39 Mark, an deren Stelle im Un¬
vermögensfalle eine Haftstrafe bis zu 3 Tagen
tritt , bestraft.

Wiesbaden, den 15. Juni 1911.
28277  _ Der Polizei -Präsident.

Verdingung.
Die Ausführung der eisernen Dachbinder für den

Neubau des Adlerbades soll im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen werden.
.. Verdingungsunterlagen , Zeichnungen und sta¬

tische Berechnung können während der Vormit¬
tagsdienststunden Adlerstraße 4 v. eingesehen, dir
Angebotsunterlagen und Gewichtsberechnung auch
von dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfrest
Einsendung von 1 Jl.  solange der Vorrat reich:,bezogen werden.

Verschlosseneund mit der Aufschrift „Eiserne
Dachbinder, Adlerbad" versehene Angebote sind
spätestens bis Montag , den 26. Juni 1911, vor¬
mittags 10 Ubr, hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Ge¬
genwart der etwa erscheinenden Anbieter oder der
mit schriftlicher Vollmacht versehenen Vertreter

Nur die mit dem vorgeschriebenen und aus¬
gefüllte» Verdingungsformular eingereichten An¬
gebote werden bcrückfichtigt.

Zuschlagsfrist 30 Tage.
Wiesbaden, den 14. Juni 1911. 28291

Städt . Hochbauamt. Bauabt , sür das Adlerbad
Bolksbadeanstalte ».

Die städtischen Volksbadeanstalten sind
geöffnet:

In den Monaten Mai bis einschließlich
September von vormittags 7 Uhr bis abends
8% Uhr : in den Monaten Oktober bis ein¬
schließlich April von vormittags 8 Uhr bis
abends 8 Uhr.

Die Männerabteilunqen sind von 1%
Uhr bis 2y2 Uhr nachmittags geschlossen.

An Samstagen und an Tagen vor Feier¬
tagen sind diese Abteilungen ohne Unter¬
brechung bis 9 Uhr abends geöffnet.

Die Frauenabteilungen sind stets von
1 bis 4 Uhr nachmittags geschlossen.
28297  Städtisches Maschinenbauamt.
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